
Ausgezeichnet: Lars Kamolz
MINI MED Studienleiter Univ.-Prof. Dr. Lars Kamolz bekam den Univ.-Prof. Dr.
Bartsch-Preis verliehen.

Kommunikator der MINI MED Veranstaltungsreihe
 

Zahlreiche UnterstützerInnen und Freunde des MINI MED Studiums folgten der Einladung, um den
diesjährigen Preisträger des "Univ.-Prof. Dr. Bartsch"-Preises - Univ.-Prof. Dr. Lars Kamolz, MSc, - zu feiern.

Lars Kamolz ist Leiter der Klinischen Abteilung für Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie an
der Medizinischen Universität Graz und seit 2016 Studienleiter des MINI MED Studiums in der Steiermark.
Als solcher ist er für die Semesterprogramme der beliebten Publikumsveranstaltungen verantwortlich. „Das
MINI MED Studium ist eine extrem wichtige Initiative, von der ich von Anbeginn begeistert bin. Ich freue
mich sehr über den Preis, da mir gerade das Thema Gesundheitskompetenz und die Vermittlung von
Wissen an PatientInnen und Interessierte sehr am Herzen liegen. Dieser Preis bestätigt mich darin, noch
intensiver in diesen Bereichen und an neuen MINI MED-Projekten mitzuwirken bzw. diese zu initiieren. Ein
großer Dank gebührt auch allen anderen StudienleiterInnen und Vortragenden, die sich für das MINI MED
Studium ehrenamtlich, also in Ihrer Freizeit, engagieren“, schilderte Prof. Kamolz.

Johannes Oberndorfer, Geschäftsführer der RMA Gesundheit GmbH, hielt die Laudatio: „Mit Univ.-Prof. Dr.
Lars Kamolz ehren wir einen langjährigen Wegbegleiter und Freund des MINI MED Studiums. Dank seines
Engagements zählten wir an den steirischen Standorten Graz und Knittelfeld bislang 3.000 BesucherInnen,
die sich mittels Gesundheitsvorträgen und interaktiven Rahmenprogrammen auf den neuesten Stand der
Medizin brachten.“

Über den Bartsch-Preis
Jedes Jahr wird der Bartsch-Preis an wichtige KommunikatorInnen der MINI MED-Veranstaltungsreihe
verliehen. Der Preis geht auf den Urologen Univ.-Prof. Dr. Georg Bartsch zurück, der im Jahr 2000 das MINI
MED Studium in Tirol gründete und dieses bis zu seinem Tod im Jahr 2012 unterstützte. Seine Idee war es,
Menschen zu befähigen, auf Augenhöhe mit ihren ÄrztInnen zu kommunizieren und die eigene Gesundheit
und Krankheit besser zu verstehen. Das macht PatientInnen zu mündigen PartnerInnen der ÄrztInnen.

Erfolgreiches MINI MED Studium
Heute ist das MINI MED Studium Österreichs größte und erfolgreichste Gesundheitsveranstaltungsreihe an
derzeit 23 Standorten: Mit etwa 250 Vorträgen pro Jahr und circa 20.000 BesucherInnen allein im Jahr
2019. Zugleich ist das MINI MED Studium Österreichs erste nachhaltige und unabhängige medizinische
Veranstaltungsreihe. Das Erfolgsprinzip blieb auch nach fast 20 Jahren noch dasselbe: Hochkarätige
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ReferentInnen informieren in leicht verständlicher Sprache über aktuelle Gesundheitsthemen und
beantworten die offengebliebenen Fragen. Jede interessierte Person kann bei freiem Eintritt Spitzenmedizin
hautnah erleben. Medizinisches Vorwissen ist nicht erforderlich, Alter ist kein Hindernis. Somit weckt MINI
MED Interesse an aktuellen medizinischen Themen in der Bevölkerung, leistet einen wesentlichen Beitrag
für die Gesundheitsvorsorge und erhöht nachweislich die Gesundheitskompetenz.

Die Medizinische Universität Graz gratuliert Lars Kamolz herzlich zu dieser Auszeichnung!
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